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Neue Studien (2014) 
  

Hoher BMI = niedrige Sterblichkeit 
 
02. Juli 2014 - Stellen Sie sich vor, eine Lebensversicherung be-
schließt einen neuen Parameter zur Prämienberechnung: „Männer, 
die kleiner als 1.80m sind zahlen einen Zusatzbeitrag - denn wer 
kleiner ist als der deutsche Durchschnittsmann, der leidet an Unter-
größe, einem Risikofaktor für die Gesundheit.“ Die Hypothese dahin-
ter lautet: Gegenüber großen Eidgenossen mangelt es kleinen Män-
nern häufig an Selbstbewusstsein, daher leiden sie unter verstärk-
tem Profilierungsstress - Untergröße schwächt so die Psyche, was 
wiederum das Risiko für körperliche und seelische Erkrankungen 
erhöht. Undenkbar? Beim Body-Mass-Index (BMI) ist genau dieses 
hypothetische Schema Realität – und obwohl die Thesen längst wi-
derlegt sind, ist der BMI noch immer der „heilige Gral“ aller Über-
gewichtspropagandisten. 
 
Der BMI ist das Fundament, auf dem alle Warnrufe zur „Gesundheitsgefahr 
Übergewichtsepidemie“ basieren. Dabei ist inzwischen klar, dass die BMI-
Gewichtskategorien „Normal- und Übergewicht“ als willkürliche Werte eines 
US-Versicherungsstatistikers keine Aussage zu Gesundheit und Krankheit 
erlauben [1]. In zahlreichen Übersichtsstudien wurde im BMI-Bereich 
„Übergewicht“ sogar die höchste Lebenserwartung beobachtet [2]. Und 
mehrere aktuelle Studien aus 2014 bestätigen diesen Trend. „Unser Ge-
sundheitsminister Gröhe sollte sich die wissenschaftliche Literatur zum BMI 
und der Gesamtsterblichkeit genau anschauen – und dann müsste er seinen 
Politikern konsequenterweise die Gretchenfrage stellen: Brauchen wir eine 
Kampagne zur Förderung von Übergewicht, wenn wir die höchste Lebenser-
wartung der Bundesbürger anstreben?“, so Ernährungswissenschaftler Uwe 
Knop mit einem Augenzwinkern, denn für alle Erkenntnisse der Ernährungs-
forschung gilt: Ob der hohe BMI ein langes Leben „verursacht“ oder andere 
Gründe dafür verantwortlich sind, das weiß niemand.  
 
BMI abgeschafft = Ende der Ernährungspropaganda 
 
Aufgrund zahlreicher Mängel und paradoxer Erkenntnisse müsste man den 
BMI konsequenterweise aufs Abstellgleis schieben. „Das jedoch wird nicht 
passieren, denn die Ernährungsfunktionäre scheuen die Abschaffung des 
BMI wie der Teufel das Weihwasser. Und das ist nachvollziehbar: Würde 
man den BMI als gescheitert erklären, so fiele das gesamte Propagandage-
rüst zu ungesunder Ernährung in sich zusammen“, vermutet Knop, „denn 
gäbe es keinen BMI mehr, so gäbe es keine Daten, um den Bürgern und 
Politikern Angst vor einer Übergewichtsepidemie zu machen. Und die wiede-
rum darauf basierenden Empfehlungen für mehr gesunde Ernährung zur 
Prävention von Übergewicht wären ebenso hinfällig.“ Die derzeitige Situati-
on hingegen sei eher schizophren: „Einerseits werden immer neue Horror-
szenarien drohender Übergewichtsepidemien propagiert, andererseits basie-
ren diese Zahlen auf dem untauglichen BMI - und der zeigt auch noch genau 
das Gegenteil von Horror: ein hoher BMI ist häufig mit geringeren Krank-
heitsrisiken und einer niedrigen Sterblichkeit verbunden, was zahlreiche 
Studien aus 2014 zum wiederholten Male bestätigten.“ 
 
Neue Studien: Übergewichts-BMI = höhere Lebenserwartung 
 
„Bei Menschen mit Herzinsuffizienz ist ein niedriger BMI mit einem höherem 
Todesrisiko verbunden.“ [3] 
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„Typ-2-Diabetiker mit einem moderat erhöhten BMI im Übergewichtsbereich 
zwischen 25 und 30 haben eine geringere Mortalität im Vergleich zu dünne-
ren Patienten. Bei älteren Patienten ist sogar ein höherer BMI mit einem 
geringeren Risiko verbunden.“ [4] 
 
„Übergewichtige Frauen haben im Vergleich zu Normalgewichtigen ein ge-
ringeres Risiko, einen akuten Herzinfarkt zu erleiden. Die unterschiedlichen 
BMI-Kategorien hatten keinen Einfluss die Gesamtsterblichkeit.“ [5] 
 
„Untergewicht erhöhte das Risiko für Magen- und Leberkrebs bei Männern. 
Fettleibigkeit erhöhte das Risiko von Kolonkrebs bei Männern und das 
Brustkrebsrisiko bei postmenopausalen Frauen, nicht aber bei prämenopau-
salen Frauen. Jedoch könnte Übergewicht bei Lungen- und Blasenkrebs bei 
Männern eine schützende Rolle spielen und Fettleibigkeit bei Lungenkrebs 
bei männlichen Nichtrauchern.“ [6] 
 
„Bei Patienten nach einer Magengeschwür-OP war Untergewicht mit einer 
erhöhten Sterblichkeit verbunden, wo hingegen Übergewicht oder Fettlei-
bigkeit kein Risikofaktor war.“ [7] 
 
„Das Risiko, auf der Intensivstation zu sterben, verminderte sich mit stei-
gendem BMI. Ein hoher BMI könnte einen vorteilhaften Effekt auf das To-
desrisiko haben.“ [8] 
 
„Bei Demenzpatienten war ein hoher BMI mit einem erniedrigten Sterberisi-
ko verbunden. Dabei zeigten alle BMI-Kategorien höher als 22,9 ein redu-
ziertes Risiko, wo hingegen Untergewicht ein höheres Risiko aufwies.“ [9] 
 
„Der BMI stand in keinem Zusammenhang zu Sterblichkeit durch Eierstock-
krebs.“ [10] 
 
„Die höchste Sterblichkeit nach Knochenbrüchen zeigte sich bei Patienten 
mit einem niedrigen BMI. Fettleibige und übergewichtige Patienten jedoch 
überlebten länger verglichen mit Normalgewichtigen.“ [11] 
  
„Bei älteren Erwachsenen war ein BMI zwischen 25 und 29,9 mit einem 
verminderten Sterberisiko verbunden. Ein BMI unter 18,5 war mit einer er-
höhten Mortalität assoziiert. Zwischen Fettleibigkeit und Gesamtsterblichkeit 
konnte kein Zusammenhang beobachtet werden.“ [12] 
 
„Bei Menschen über 65 Jahren war Übergewicht nicht mit einem erhöhten 
Sterberisiko verbunden. Die Mortalität erhöhte sich ab einem BMI kleiner als 
23.“ [13] 
 
„Übergewichtige Patienten mit Vorhofflimmern haben besser Überlebens-
chancen als Normalgewichtige. Fettleibigkeit war kein Risikofaktor für Sterb-
lichkeit.“ [14] 
 
„Übergewicht war mit einer signifikant niedrigeren Gesamtsterblichkeit ver-
bunden. Fettleibigkeit Grad 1 war nicht mit einer erhöhten Mortalität assozi-
iert.“ [1, aus 2013] 
 
 
Steigende Lebenserwartung, immer mehr 100-Jährige 
 
Die Lebenserwartung der Deutschen steigt stetig und immer mehr Men-
schen werden über 100 Jahre alt [15]. „Vielleicht liegt das auch daran, weil 
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die meisten Deutschen im `lebensverlängernden´ BMI-Bereich liegen“, 
vermutet Knop. Gemäß der DEGS-Studie des Robert-Koch-Instituts (2008-
2011) sind 67,1 Prozent der Männer und 53 Prozent der Frauen übergewich-
tig mit einem BMI über 25 [16]. 
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